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Übersicht

Die Grille  
und die Ameise 

Inhalt

An einem regnerischen Herbstnachmittag treffen sich vier Freunde. 
Gemeinsam lesen sie die Fabel von der zwar fleißigen, aber geizigen 
Ameise und der fröhlichen, aber sorglosen Grille. Unzufrieden mit dem 
ursprünglichen Ende der Geschichte – die Ameise verweigert der Grille ihre 
Hilfe – suchen die vier Freunde nach einer anderen Lösung. Sie kommen 
zu der Erkenntnis, dass jeder bestimmte Fähigkeiten besitzt und diese 
entsprechend einsetzen sollte. 

Spielfläche und Bühnenbild

Vier Sitzgelegenheiten (Stühle, Sitzsäcke, …) und schon ist das Bühnenbild 
fertig. Wer es etwas umfangreicher möchte, kann die Spielfläche wie ein 
Zimmer gestalten: Regale mit Büchern, kleiner Tisch, Blumenstock, … Achten 
Sie jedoch darauf, dass der Chor, der an der hinteren Spielfläche im Halbkreis 
steht, genügend Bewegungsfreiheit hat.

Masken

Kopieren Sie die Masken (S. 38–39) der Ameise und der Grille für alle Chorsänger 
auf stärkeren Karton und lassen Sie sie von den Kindern gestalten und anmalen. 
Für die vorgeschlagenen Bewegungen befestigen Sie einen Holzstab an der Gril-
lenmaske und ein Band an der Ameisenmaske, um sie aufsetzen zu können. 

Aufführungsdauer: ca. 20 Minuten

Darsteller
n	 Sprechrollen: Johanna, Kevin, Silvia, Stefan
n	 Chor: alle übrigen Mitwirkenden

Instrumente (nach Belieben) 
Stabspielinstrumente, Gitarre oder Klavier/Keyboard

Materialien
Kopiervorlagen: 
Spieltext (S. 20–23)

Stabspiel-Stimmen (S. 24–30)
Klavierpartitur (S. 31–37), Masken (S. 38–39)

CD (zusätzlich erhältlich):  
Gesamtaufnahmen Nr. 1–3, Playbacks Nr. 4–7

Kostüme
Ameisen- und Grillenmasken für den Chor

Requisiten
4 Sitzgelegenheiten, 1 Schokoladenriegel,  
1 Buch mit eingelegtem Spieltext
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Übersicht

Erarbeitungshilfen

Einstieg

Lesen Sie mit ihrer Klasse die Fabel von Jean de la Fontaine. Sprechen Sie mit 
ihren Schülern  darüber und lassen Sie sie in Gruppenarbeit ein anderes Ende 
finden. Die Ergebnisse vergleichen sie mit dem Ende des Musicals. 

Erarbeitung

Spielen Sie die Gesamtaufnahmen von der zusätzlich erhältlichen CD  
(  Nr. 1–3) vor und/oder studieren Sie die Melodien mit den Kindern durch 
Vor- und Nachsingen ein oder verwenden Sie die Tipps auf S. 6. Entwickeln 
Sie gemeinsam mit ihren Schülern eine Bewegungsgestaltung zu den 
Liedern, einen Vorschlag dazu finden Sie bei den jeweiligen Liedstrophen 
im Kapitle ,Das Spiel‘ (ab S. 10). Die Schüler lesen den Text zunächst mit 
verteilten Rollen, vier Kinder lernen danach ihre Rollen auswendig. Legen Sie 
den Spieltext in das Buch von ‚Kevin’ ein. So kann er die Fabelteile vorlesen 
und auch als Souffleur aushelfen. 

Begleitung

Für die Begleitung können Sie die Playbacks (  Nr. 4–7) oder die Lieder 
selbst mit Klavier/Keyboard oder Gitarre begleiten. Begleitsätze für Flöten 
und Stabspiele finden Sie auf den S. 24–30. So können Sie hier auch eine 
Spielgruppe einsetzen. Für eine Aufführung mit Klavier finden Sie die Noten 
auf S. 31–37. 
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In der Mitte der Bühne befinden sich vier Sitzgelegenheiten (Stühle, Sitzsäcke, …).  
Während der instrumentalen Herbst-Einleitung (Playback, Klavier oder 
Spielgruppe) kommen die vier Schauspieler und die Chorsänger, die ihre 
Grillenstabmasken in der Hand halten, auf die Bühne. Stefan, Johanna, Kevin 
(mit Buch) und Silvia (mit Schokoladeriegel) setzen sich, die Sänger stellen sich 
dahinter in einem Halbkreis auf. Ihre Grillenstabmasken legen sie hinter sich ab.

Herbst-Einleitung (instrumental) Text und Musik: Uli Führe
© Helbling

4

Silvia:	 Ach, war das schön in den Sommerferien! 
Stefan:	 Und jetzt wieder Schule, und regnen tut es auch noch den ganzen 

Tag!
Kevin: 	 (liest laut in einem Buch) „Draußen war es kalt geworden. Die Grille 

suchte überall nach etwas zu essen.“ 
Johanna:	 Ich hab auch Hunger! 

Kevin schaut böse wegen der Unterbrechung auf Johanna.

Silvia: 	 Hier ist ein Schokoriegel.
Stefan:	 Krieg ich auch was?
Kevin:	 Ruuuuhe! – Ich will jetzt die Geschichte weiterlesen. „Sie suchte 

im Wald und auf den Wiesen. Doch der Boden war hart geworden. 
Kein Würmchen, keine kleine Fliege, aber auch gar nichts konnte 
sie finden.“

Silvia:	 Schokoriegel ist besser als Würmchen.
Stefan:	 Jetzt halt mal die Klappe. Kevin, wie geht’s weiter?
Kevin: 	 „Da ging sie hungernd zu ihrer Nachbarin Ameise und bat sie 

um ein Stückchen Brot. Der Ameise ging es wie vielen anderen 
Leuten auch, die ihr Geld nicht gerne verleihen und sie fragte: 
‚Was hast du denn den ganzen Sommer über getrieben?’ Die Grille 
antwortete: …

Das Spiel
A
Szene
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Der Herbst-Intro

Flöte,
Geige
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B
Szene

Das Spiel

Johanna:	 … Gesungen!“
Kevin:	 Woher weißt du das?
Johanna:	 Ist doch logisch. Die Ameise hat geschuftet und die Grille hat sich 

einen schönen Sommer gemacht.
Stefan:	 Das ist aber ungerecht.
Johanna:	 Von wegen ungerecht! Die hat einen Supersommerhit nach dem 

andern in die Welt geschickt, das ist doch was.
Kevin:	 Und wie soll das geklungen haben?

Die Sänger stehen mit der Stabmaske auf und führen die Bewegungen zum Lied 
aus.

Grillensommerhit Text und Musik: Uli Führe
© Helbling
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1.	 Draußen ist es schön,	 Masken vor das Gesicht halten 
Sommerwinde wehn,	   
lasst uns alle singen!	 Masken von links nach rechts schwingen 
Wer wohl wird es schon	 Masken vors Gesicht halten 
mit dem ersten Ton	 Masken nach oben führen und 
zum Grillenkönig bringen?	 einmal um sich selbst drehen

Refrain 
Schön ist die Sommerzeit! 	 Masken vor das Gesicht halten 
O-o-o!	 Masken um 90° drehen (Gesicht kurz zeigen)  
Leben ist Leichtigkeit! 	 wie oben 
O-o-o! 
Trauben wachsen uns ins Maul,	 mit Maske auf den Mund zeigen 
alle sind so herrlich faul,	 Maske mit einer Hand halten und Kopf 
	 darauf legen 
sind so herrlich faul!

2.	 Mir geht’s wirklich gut,	 wie Strophe 1 
grillenzirpig gut, 
kommt genießt das Leben! 
Grillen Tag und Nacht, 
welche Ohrenpracht, 
was kann es Schön’res geben?

Refrain

Der Chor teilt sich in der Mitte. Gruppe 1 geht links ab, Gruppe 2 rechts. Dort 
setzen sie die zuvor bereit gelegten Ameisenmasken auf.

Silvia:	 Ja und wie geht es jetzt weiter?
Stefan:	 Ist doch logisch. Die Ameise gibt was ab. Wie du vorhin den 

Schokoriegel.
Kevin: 	 (liest weiter) „… Was hast du denn den ganzen Sommer über 

getrieben?“
Johanna:	 Das hatten wir doch schon.
Kevin:	 „Die Grille antwortete: ‚Ich schwöre dir bei meiner Grillenehre, ich 

zahl dir im nächsten Sommer nach der Ernte alles zurück. Bitte, 
bitte, gib mir jetzt ein Stück Brot!’“

Johanna:	 Na, die Ameise wäre ja schön dumm.
Stefan:	 Warum?
Kevin:	 Hört nur ihren Song, dann versteht ihr gleich, warum!

C
Szene
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Das Spiel
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Ameisensong Text und Musik: Uli Führe
© Helbling
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Der Ameisensong-Lied

Refrain:

Während der ersten Strophe marschieren die Sänger hintereinander im Metrum 
der Musik von links und rechts wieder auf die Bühne und bilden einen Halbkreis 
hinter den Schauspielern. 

1.	 Ob es kalt ist oder heiß, 
wir sind eifrig, und mit Fleiß 
bauen wir das ganze Jahr 
an unsrer Stadt, das ist doch klar.

Refrain
	 Schaut doch ganz genau,	 Ameisen zeigen auf sich 

wir sind richtig schlau!	 bestätigend nicken mit dem Kopf 
Schaut euch das mal an:	 eine Hand zum Publikum strecken 
Unser Leben läuft nach Plan,	 vor sich auf eine unsichtbare Tastatur von 
läuft nach Plan!	 oben nach  unten tippen

2.	 Arbeit ist die erste Pflicht.	 mit Daumen und Faust ‚eins’ zeigen 
Müßiggänger braucht man nicht.	 verneinende Bewegung mit dem Zeigefinger 
Singen Kunst und Poesie,	 an den Kopf fassen 
bloß raus aus unsrer Kolonie!	 wegweisende Geste 

Refrain

Bei „Unser Leben …“ gehen beide Reihen, so wie sie gekommen sind, ab und 
nehmen draußen die Ameisenmaske ab.
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Lieder
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Der Ameisensong Text und Musik: Uli Führe
© Helbling
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Refrain:
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Das Lied von den verschiedenen Fähigkeiten Text und Musik: Uli Führe
© Helbling
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Spieltext 1/4

Szene A
Silvia:	 Ach, war das schön in den Sommerferien! 
Stefan:	 Und jetzt wieder Schule, und regnen tut es auch noch den ganzen 

Tag!
Kevin: 	 „Draußen war es kalt geworden. Die Grille suchte überall nach 

etwas zu essen.“ 
Johanna:	 Ich hab auch Hunger! 
Silvia: 	 Hier ist ein Schokoriegel.
Stefan:	 Krieg ich auch was?
Kevin:	 Ruuuuhe! – Ich will jetzt die Geschichte weiterlesen. „Sie suchte 

im Wald und auf den Wiesen. Doch der Boden war hart geworden. 
Kein Würmchen, keine kleine Fliege, aber auch gar nichts konnte 
sie finden.“

Silvia:	 Schokoriegel sind besser als Würmchen.
Stefan:	 Jetzt halt mal die Klappe. Kevin, wie geht’s weiter?
Kevin: 	 „Da ging sie hungernd zu ihrer Nachbarin Ameise und bat sie um 

ein Stückchen Brot. Der Ameise ging es wie vielen anderen Leuten 
auch, die ihr Geld nicht gerne verleihen und sie fragte: ‚Was hast du 
denn den ganzen Sommer über getrieben?’ Die Grille antwortete:“

Johanna:	 Gesungen!
Kevin:	 Woher weißt du das?
Johanna:	 Ist doch logisch. Die Ameise hat geschuftet und die Grille hat sich 

einen schönen Sommer gemacht.
Stefan:	 Das ist aber ungerecht.
Johanna:	 Von wegen ungerecht! Die hat einen Supersommerhit nach dem 

andern in die Welt geschickt, das ist doch was.
Kevin:	 Und wie soll das geklungen haben?

Spieltext
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Spieltext 2/4

Szene B
Grillensommerhit 

1.	 Draußen ist es schön, 
Sommerwinde wehn, 
lasst uns alle singen! 
Wer wohl wird es schon 
mit dem ersten Ton 
zum Grillenkönig bringen?

Refrain 
Schön ist die Sommerzeit!  
O-o-o! 
Leben ist Leichtigkeit!  
O-o-o! 
Trauben wachsen uns ins Maul, 
alle sind so herrlich faul, 
sind so herrlich faul!

2.	 Mir geht’s wirklich gut, 
grillenzirpig gut, 
kommt genießt das Leben! 
Grillen Tag und Nacht, 
welche Ohrenpracht, 
was kann es Schönres geben?

Refrain

Szene C
Silvia:	 Ja und wie geht es jetzt weiter?
Stefan:	 Ist doch logisch. Die Ameise gibt was ab. Wie du vorhin den 

Schokoriegel.
Kevin: 	 „… Was hast du denn den ganzen Sommer über getrieben?“
Johanna:	 Das hatten wir doch schon.
Kevin:	 „Die Grille antwortete: ‚Ich schwöre dir bei meiner Grillenehre, ich 

zahl dir im nächsten Sommer nach der Ernte alles zurück. Bitte, 
bitte, gib mir jetzt ein Stück Brot!’“

Johanna:	 Na, die Ameise wäre ja schön dumm.
Stefan:	 Warum?
Kevin:	 Hört nur ihren Song, dann versteht ihr gleich, warum!
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Die Begleitstimmen: Stabspiele
Herbst-Intro Musik: Uli Führe

© Helbling
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Grillensommerhit Text und Musik: Uli Führe
© Helbling
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